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A.  Merkblatt zur Datenverarbeitung für Versicherungsnehmer und versicherte Personen 

in den Sparten Sach- und Haftpflichtversicherung 

Mit diesen Hinweisen informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten und 

die Ihnen nach dem Datenschutzrecht zustehenden Rechte. Bitte teilen Sie diese Informationen ggf. 

auch weiteren versicherten Personen mit. 

Verantwortlicher für die Datenverarbeitung ist die Itzehoer Versicherung/Brandgilde von 1691 Versi-

cherungsverein a.G., Itzehoer Platz, 25521 Itzehoe, Telefon: 04821 773-0, Telefax: 04821 773-8888, 

E-Mail: info@itzehoer.de. Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie per Post unter der oben 

genannten Adresse mit dem Zusatz – Datenschutzbeauftragter – oder per E-Mail unter: daten-

schutz@itzehoer.de. 

I. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten unter Beachtung der EU-Datenschutz-Grundverord-

nung (DSGVO), des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG), der datenschutzrechtlich relevanten Be-

stimmungen des Versicherungsvertragsgesetzes (VVG) sowie aller weiteren maßgeblichen Gesetze. 

Darüber hinaus hat sich unser Unternehmen auf die „Verhaltensregeln für den Umgang mit personen-

bezogenen Daten durch die deutsche Versicherungswirtschaft“ (Code of Conduct) verpflichtet, die die 

oben genannten Gesetze für die Versicherungswirtschaft präzisieren. Diese können Sie im Internet 

auf unserer Homepage www.Itzehoer.de unter dem Link "Datenschutz" abrufen oder sich auf Wunsch 

per Post oder E-Mail zusenden lassen. Stellen Sie einen Antrag auf Versicherungsschutz, benötigen 

wir die von Ihnen hierbei gemachten Angaben für den Abschluss des Vertrags und zur Einschätzung 

des von uns zu übernehmenden Risikos. Kommt der Versicherungsvertrag zustande, verarbeiten wir 

diese Daten zur Durchführung des Vertragsverhältnisses, z. B. zur Policierung oder Rechnungsstel-

lung. Angaben zum Schaden benötigen wir etwa, um prüfen zu können, ob ein Versicherungsfall ein-

getreten und wie hoch der Schaden ist.  

Der Abschluss bzw. die Durchführung des Versicherungsvertrags ist ohne die Verarbeitung Ih-

rer personenbezogenen Daten nicht möglich.  

Darüber hinaus benötigen wir Ihre personenbezogenen Daten zur Erstellung von versicherungsspezifi-

schen Statistiken, z. B. für die Entwicklung neuer Tarife oder zur Erfüllung aufsichtsrechtlicher Vorga-

ben. Die Daten nutzen wir auch zur Betrachtung der gesamten Kundenbeziehung beispielsweise zum 

Zwecke der Beratung hinsichtlich einer Vertragsanpassung oder -ergänzung, für Kulanzentscheidun-

gen oder für umfassende Auskunftserteilungen. Rechtsgrundlage für diese Verarbeitungen personen-

bezogener Daten für vorvertragliche und vertragliche Zwecke ist Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe b 

DSGVO. Soweit dafür besondere Kategorien personenbezogener Daten erforderlich sind, holen wir 

Ihre Einwilligung nach Artikel 9 Absatz 2 Buchstabe a in Verbindung mit Artikel 7 DSGVO ein oder ver-

arbeiten diese gemäß Artikel 9 Absatz 2 Buchstabe f DSGVO. Erstellen wir Statistiken mit diesen Da-

tenkategorien, erfolgt dies auf Grundlage von Artikel 9 Absatz 2 Buchstabe j DSGVO in Verbindung 

mit§ 27 BDSG. Ihre Daten verarbeiten wir auch, um berechtigte Interessen von uns oder von Dritten 

zu wahren (Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe f DSGVO). Dies kann insbesondere erforderlich sein: - zur 

Gewährleistung der IT-Sicherheit und des IT-Betriebs, - zur Werbung für unsere eigenen Versiche-

rungsprodukte und solche anderer Unternehmen der Itzehoer Versicherungsgruppe sowie für Markt- 

und Meinungsumfragen, - zur Verhinderung und Aufklärung von Straftaten, insbesondere nutzen wir 

Datenanalysen zur Erkennung von Hinweisen, die auf Versicherungsmissbrauch hindeuten können. 

Auf der genannten Rechtsgrundlage nutzen wir die zu Ihrem Haushalt gespeicherten Daten zu An-

zahl, Sparten und Laufzeit der Verträge, zu Beitragshöhe, Schäden und Zahlungsverhalten zudem zur 

mailto:info@itzehoer.de


Beurteilung des Zahlungsausfall- und Schadenrisikos. Darüber hinaus verarbeiten wir Ihre personen-

bezogenen Daten zur Erfüllung gesetzlicher Verpflichtungen wie z. B. aufsichtsrechtlicher Vorgaben, 

handels- und steuerrechtlicher Aufbewahrungspflichten oder unserer Beratungspflicht. Als Rechts-

grundlage für die Verarbeitung dienen in diesem Fall die jeweiligen gesetzlichen Regelungen in Ver-

bindung mit Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c DSGVO. Sollten wir Ihre personenbezogenen Daten für 

einen oben nicht genannten Zweck verarbeiten wollen, werden wir Sie im Rahmen der gesetzlichen 

Bestimmungen darüber zuvor informieren.  

II. Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 

Rückversicherer 

Von uns übernommene Risiken versichern wir bei speziellen Versicherungsunternehmen (Rückversi-

cherer). Dafür kann es erforderlich sein, Ihre Vertrags- und ggf. Schadendaten an einen Rückversiche-

rer zu übermitteln, damit dieser sich ein eigenes Bild über das Risiko oder den Versicherungsfall ma-

chen kann. 

Vermittler 

Soweit Sie hinsichtlich Ihrer Versicherungsverträge von einem oder mehreren Vermittlern betreut wer-

den, verarbeitet Ihr oder verarbeiten Ihre Vermittler die zum Abschluss und zur Durchführung des Ver-

trags benötigten Antrags-, Vertrags- und Schadendaten. Auch übermittelt unser Unternehmen diese 

Daten an die Sie betreuenden Vermittler, soweit diese die Informationen zu Ihrer Betreuung und Bera-

tung in Ihren Versicherungs- und Finanzdienstleistungsangelegenheiten benötigen. 

Externe Dienstleister und Sachverständige 

Wir bedienen uns zur Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten zum Teil externer 

Dienstleister sowie im Schadenfall externer Sachverständiger. Eine Auflistung der von uns eingesetz-

ten Auftragnehmer, Dienstleister und Sachverständigen, zu denen nicht nur vorübergehende Ge-

schäftsbeziehungen bestehen, können Sie in der jeweils aktuellen Version auf unserer Homepage 

www.itzehoer.de unter dem Link "Datenschutz" abrufen oder sich auf Wunsch per Post oder E-Mail 

zusenden lassen.    

Weitere Empfänger 

Darüber hinaus können wir Ihre personenbezogenen Daten an weitere Empfänger übermitteln, wie 

etwa an Behörden zur Erfüllung gesetzlicher Mitteilungspflichten (z. B. Sozialversicherungsträger, Fi-

nanzbehörden oder Strafverfolgungsbehörden).  

III. Dauer der Datenspeicherung 

Wir löschen Ihre personenbezogenen Daten, sobald sie für die oben genannten Zwecke nicht mehr 

erforderlich sind. Dabei kann es vorkommen, dass personenbezogene Daten für die Zeit aufbewahrt 

werden, in der Ansprüche gegen unser Unternehmen geltend gemacht werden können (gesetzliche 

Verjährungsfrist von drei oder bis zu dreißig Jahren). Zudem speichern wir Ihre personenbezogenen 

Daten, soweit wir dazu gesetzlich verpflichtet sind. Entsprechende Nachweis- und Aufbewahrungs-

pflichten ergeben sich unter anderem aus dem Handelsgesetzbuch, der Abgabenordnung und dem 

Geldwäschegesetz. Die Speicherfristen betragen danach bis zu zehn Jahre.  

IV. Betroffenenrechte 

Sie können unter der oben genannten Adresse Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Da-

ten verlangen. Darüber hinaus können Sie unter bestimmten Voraussetzungen die Berichtigung oder 

die Löschung Ihrer Daten verlangen. Ihnen kann weiterhin ein Recht auf Einschränkung der Verarbei-

tung Ihrer Daten sowie ein Recht auf Herausgabe der von Ihnen bereitgestellten Daten in einem struk-

turierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zustehen.  

V. Widerspruchsrecht 

Sie haben das Recht, einer Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu Zwecken der Di-

rektwerbung zu widersprechen.  

Verarbeiten wir Ihre Daten zur Wahrung berechtigter Interessen, können Sie dieser Verarbei-

tung widersprechen, wenn sich aus Ihrer besonderen Situation Gründe ergeben, die gegen die 

Datenverarbeitung sprechen.  



VI. Beschwerderecht 

Sie haben die Möglichkeit, sich mit einer Beschwerde an den oben genannten Datenschutzbeauftrag-

ten oder an eine Datenschutzaufsichtsbehörde zu wenden. Die für uns zuständige Datenschutzauf-

sichtsbehörde ist: Unabhängiges Landeszentrum für Datenschutz Schleswig-Holstein (ULD) in Kiel. 

VII. Quellen und Kategorien von verarbeiteten Daten, wenn diese nicht bei Ihnen erho-

ben wurden 

Für die Vertrags- und ggf. Schadenbearbeitung verarbeiten wir zum Teil Daten, die wir nicht bei Ihnen 

erheben. Hierzu gehören zum einen die Fälle von Datenerhebung aus Drittquellen gemäß Ziffern VIII., 

IX. und X. Zum anderen gehören hierzu Fälle, in denen wir Daten über die Korrespondenz mit Sach-

verständigen, Anspruchstellern, Zeugen oder aus polizeilichen Ermittlungsakten erheben. Kategorien 

dieser Daten sind Daten zur Risikobeurteilung oder zur Aufklärung und Bewertung eines Schaden-

sachverhalts. Im Falle von Personenschäden und unter der Voraussetzung einer Einwilligung oder auf 

gesetzlicher Grundlage gehören hierzu auch Gesundheitsdaten.   

 

VIII. Hinweis- und Informationssystem der Versicherungswirtschaft  

Die Versicherungswirtschaft nutzt das Hinweis- und Informationssystem (HIS) der Besurance HIS 

GmbH zur Unterstützung der Risikobeurteilung im Antragsfall, zur Sachverhaltsaufklärung bei der 

Leistungsprüfung sowie bei der Bekämpfung von Versicherungsmissbrauch. Dafür ist ein Austausch 

bestimmter personenbezogener Daten mit dem HIS erforderlich. Nähere Informationen zum Daten-

austausch mit der Besurance HIS GmbH gemäß Artikel 14 DSGVO finden Sie unten unter Buchstabe 

C.  

IX. Datenaustausch mit Ihrem früheren Versicherer  

Um Ihre Angaben bei Abschluss des Versicherungsvertrags bzw. Ihre Angaben bei Eintritt des Versi-

cherungsfalls überprüfen und bei Bedarf ergänzen zu können, kann im dafür erforderlichen Umfang 

ein Austausch von personenbezogenen Daten mit dem von Ihnen im Antrag benannten früheren Ver-

sicherer erfolgen. 

X. Bonitätsauskünfte  

Wir übermitteln Ihre Daten (Name, Adresse und ggf. Geburtsdatum) zum Zweck der Bonitätsprüfung, 

dem Bezug von Informationen zur Beurteilung des Zahlungsausfallrisikos auf Basis mathematisch-sta-

tistischer Verfahren unter Verwendung von Anschriftendaten an die infoscore Consumer Data GmbH, 

Rheinstr. 99, 76532 Baden-Baden. Rechtsgrundlagen dieser Übermittlungen sind Artikel 6 Absatz 1 

Buchstabe b und Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe f der DSGVO. Übermittlungen auf der Grundlage die-

ser Bestimmungen dürfen nur erfolgen, soweit dies zur Wahrnehmung berechtigter Interessen unse-

res Unternehmens oder Dritter erforderlich ist und nicht die Interessen oder Grundrechte und Grund-

freiheiten der betroffenen Person, die den Schutz personenbezogener Daten erfordern, überwiegen. 

Detaillierte Informationen zur ICD im Sinne des Artikel 14 DSGVO, d. h. Informationen zum Geschäfts-

zweck, zu Zwecken der Datenspeicherung, zu den Datenempfängern, zum Selbstauskunftsrecht, zum 

Anspruch auf Löschung oder Berichtigung etc. finden Sie nachfolgend unter Buchstabe B. 

 

B.   Information gemäß Artikel 14 DSGVO über die infoscore Consumer Data GmbH („ICD“) 

I.  Name und Kontaktdaten der ICD (verantwortliche Stelle) sowie des betrieblichen Da-

tenschutzbeauftragten 

infoscore Consumer Data GmbH, Rheinstr. 99, 76532 Baden-Baden 

Der betriebliche Datenschutzbeauftragte der ICD ist unter der oben angegebenen Anschrift, z. Hd. Ab-

teilung Datenschutz, oder per E-Mail unter: icd-datenschutz@experian.com erreichbar. 

 

II.  Zwecke der Datenverarbeitung der ICD 
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Die ICD verarbeitet und speichert personenbezogene Daten, um ihren Vertragspartnern Informationen 

zur Beurteilung der Kreditwürdigkeit von natürlichen und juristischen Personen sowie zur Prüfung der 

Erreichbarkeit von Personen unter den von diesen angegebenen Adressen zu geben. Hierzu werden 

auch Wahrscheinlichkeits- bzw. Scoringwerte errechnet und übermittelt. Solche Auskünfte sind not-

wendig und erlaubt, um das Zahlungsausfallrisiko z. B. bei einer Kreditvergabe, beim Rechnungskauf 

oder bei Abschluss eines Versicherungsvertrags vorab einschätzen zu können. Die Datenverarbeitung 

und die darauf basierenden Auskunftserteilungen der ICD dienen gleichzeitig der Bewahrung der Aus-

kunftsempfänger vor wirtschaftlichen Verlusten und schützen Verbraucher gleichzeitig vor der Gefahr 

der übermäßigen Verschuldung. Die Verarbeitung der Daten erfolgt darüber hinaus zur Betrugsprä-

vention, zur Risikosteuerung, zur Festlegung von Zahlarten oder Konditionen sowie zur Tarifierung. 

III.  Rechtsgrundlagen für die Datenverarbeitung der ICD 

Die ICD ist ein Auskunfteiunternehmen, das als solches bei der zuständigen Datenschutzaufsichtsbe-

hörde gemeldet ist. Die Verarbeitung der Daten durch die ICD erfolgt auf Basis einer Einwilligung ge-

mäß Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe a in Verbindung mit Artikel 7 DSGVO oder auf Grundlage des Arti-

kel 6 Absatz 1 Buchstabe f DSGVO, soweit die Verarbeitung zur Wahrung der berechtigten Interessen 

des Verantwortlichen oder eines Dritten erforderlich ist und sofern die lnteressen und Grundfreiheiten 

der betroffenen Person, die den Schutz personenbezogener Daten erfordern, nicht überwiegen. Die 

ICD stellt ihren Vertragspartnern die Informationen nur dann zur Verfügung, wenn eine Einwilligung 

des Betroffenen vorliegt oder von den Vertragspartnern ein berechtigtes Interesse hieran im Einzelfall 

glaubhaft dargelegt wurde und eine Verarbeitung nach Abwägung aller Interessen zulässig ist. Das 

berechtigte Interesse ist insbesondere vor Eingehung von Geschäften mit wirtschaftlichem Risiko ge-

geben (z. B. Rechnungskauf, Kreditvergabe, Abschluss eines Mobilfunk-, Festnetz- oder Versiche-

rungsvertrags.) 

IV.  Kategorien der personenbezogenen Daten der ICD 

Von der ICD werden personenbezogene Daten (Name, Vorname, Geburtsdatum, Anschrift, frühere 

Anschriften), Informationen zum vertragswidrigen Zahlungsverhalten, zu Schuldnerverzeichniseintra-

gungen, (Privat-)Insolvenzverfahren und zur (Nicht-)Erreichbarkeit unter der angegebenen Adresse 

sowie entsprechende Scorewerte verarbeitet bzw. gespeichert. 

V.  Herkunft der Daten der ICD 

Die Daten der ICD stammen aus den amtlichen Insolvenzveröffentlichungen sowie den Schuldnerver-

zeichnissen, die bei den zentralen Vollstreckungsgerichten geführt werden. Dazu kommen Informatio-

nen von Vertragspartnern der ICD über vertragswidriges Zahlungsverhalten basierend auf gerichtli-

chen sowie außergerichtlichen lnkassomaßnahmen. Darüber hinaus werden personenbezogene Da-

ten (Name, Vorname, Geburtsdatum, Anschrift, frühere Anschriften) aus den Anfragen von Vertrags-

partnern der ICD gespeichert. 

VI.  Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten der ICD 

Empfänger sind ausschließlich Vertragspartner der ICD. Dies sind insbesondere Unternehmen, die ein 

wirtschaftliches Risiko tragen und ihren Sitz im europäischen Wirtschaftsraum, in Großbritannien und 

in der Schweiz haben. Es handelt sich dabei im Wesentlichen um Versandhandels- bzw. eCommerce-

, Telekommunikations- und Versicherungsunternehmen, Finanzdienstleister (z. B. Banken, Kreditkar-

tenanbieter), Energieversorgungs- und Dienstleistungsunternehmen. Darüber hinaus gehören zu den 

Vertragspartnern der ICD Unternehmen, die Forderungen einziehen, wie etwa Inkassounternehmen, 

Abrechnungsstellen oder Rechtsanwälte. 

VII.  Dauer der Datenspeicherung der ICD 

Die ICD speichert Informationen über Personen nur für eine bestimmte Zeit, nämlich solange, wie de-

ren Speicherung im Sinne des Artikel 17 Absatz 1 Buchstabe a DSGVO notwendig ist. 

Die bei ICD zur Anwendung kommenden Prüf- und Löschfristen entsprechen einer Selbstverpflichtung 

(Code of Conduct) der im Verband „Die Wirtschaftsauskunfteien e. V." zusammengeschlossenen Aus-

kunfteiunternehmen. 



• Informationen über fällige und unbestrittene Forderungen bleiben gespeichert, so lange deren Aus-

gleich nicht bekannt gegeben wurde; die Erforderlichkeit der fortwährenden Speicherung wird jeweils 

taggenau nach vier Jahren überprüft. Wird der Ausgleich der Forderung bekannt gegeben, erfolgt eine 

Löschung der personenbezogenen Daten taggenau drei Jahre danach. 

• Daten aus den Schuldnerverzeichnissen der zentralen Vollstreckungsgerichte (Eintragungen nach § 

882 Buchabe c Absatz 1 Satz 1 Nummern. 1 - 3 ZPO) werden taggenau nach drei Jahren gelöscht, 

jedoch vorzeitig, wenn der ICD eine Löschung durch das zentrale Vollstreckungsgericht nachgewiesen 

wird. 

• Informationen über Verbraucher-/lnsolvenzverfahren oder Restschuldbefreiungsverfahren werden 

taggenau drei Jahre nach Beendigung des Insolvenzverfahrens oder nach Erteilung oder Versagung 

der Restschuldbefreiung gelöscht. 

• Informationen über die Abweisung eines Insolvenzantrags mangels Masse, die Aufhebung der Si-

cherungsmaßnahmen oder über die Versagung der Restschuldbefreiung werden taggenau nach drei 

Jahren gelöscht. 

• Angaben über Anfragen werden spätestens taggenau nach drei Jahren gelöscht. 

• Voranschriften bleiben taggenau drei Jahre gespeichert; danach erfolgt die Prüfung der Erforderlich-

keit der fortwährenden Speicherung für weitere drei Jahre. Danach werden sie taggenau gelöscht, so-

fern nicht zum Zwecke der Identifizierung eine länger währende Speicherung erforderlich ist. 

VIII.  Betroffenenrechte gegenüber der ICD 

Jede betroffene Person hat gegenüber der ICD das Recht auf Auskunft nach Artikel 15 DSGVO, das 

Recht auf Berichtigung nach Artikel 16 DSGVO, das Recht auf Löschung nach Artikel 17 DSGVO, das 

Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel 18 DSGVO. Darüber hinaus besteht die Mög-

lichkeit, sich an die für die ICD zuständige Aufsichtsbehörde – Der Landesdatenschutzbeauftragte für 

den Datenschutz Baden-Württemberg, Königstr. 10a, 70173 Stuttgart – zu wenden. Einwilligungen 

können jederzeit gegenüber dem betreffenden Vertragspartner widerrufen werden. Dies gilt auch für 

Einwilligungen, die bereits vor Inkrafttreten der DSGVO erteilt wurden. Der Widerruf der Einwilligung 

berührt nicht die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf verarbeiteten personenbezogenen Daten. 

Nach Artikel 21 Absatz 1 DSGVO kann der Datenverarbeitung aus Gründen, die sich aus der 

besonderen Situation der betroffenen Person ergeben, gegenüber der ICD widersprochen wer-

den. 

Sofern Sie wissen wollen, welche Daten die ICD zu Ihrer Person gespeichert und an wen sie welche 

Daten übermittelt hat, teilt Ihnen die ICD das gern im Rahmen einer -unentgeltlichen- schriftlichen 

Selbstauskunft mit. Die ICD bittet um Ihr Verständnis, dass sie aus datenschutzrechtlichen Gründen 

keinerlei telefonische Auskünfte erteilen darf, da eine eindeutige Identifizierung Ihrer Person am Tele-

fon nicht möglich ist. Um einen Missbrauch des Auskunftsrechts durch Dritte zu vermeiden, benötigt 

die ICD folgende Angaben von Ihnen: Name (ggf. Geburtsname), Vorname(n), Geburtsdatum, aktuelle 

Anschrift (Straße, Hausnummer, Postleitzahl und Ort), ggf. Voranschriften der letzten fünf Jahre (dies 

dient der Vollständigkeit der zu erteilenden Auskunft). 

Wenn Sie – auf freiwilliger Basis – eine Kopie Ihres Ausweises beifügen, erleichtern Sie der ICD die 

Identifizierung Ihrer Person und vermeiden damit mögliche Rückfragen. Sie können die Selbstauskunft 

auch via Internet unter https://www.experian.de/selbstauskunft beantragen. 

IX.  Profilbildung/Profiling/Scoring 

Die ICD-Auskunft kann um sogenannte Scorewerte ergänzt werden. Beim Scoring der ICD wird an-

hand von Informationen und Erfahrungen aus der Vergangenheit eine Prognose insbesondere über 

Zahlungswahrscheinlichkeiten erstellt. Das Scoring basiert primär auf Basis der zu einer betroffenen 

Person bei der ICD gespeicherten Informationen. Anhand dieser Daten, von adressbezogenen Daten 

sowie von Anschriftendaten erfolgt auf Basis mathematisch-statistischer Verfahren (insbesondere Ver-

fahren der logistischen Regression) eine Zuordnung zu Personengruppen, die in der Vergangenheit 

ähnliches Zahlungsverhalten aufwiesen. 
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Folgende Datenarten werden bei der ICD für das Scoring verwendet, wobei nicht jede Datenart auch 

in jede einzelne Berechnung mit einfließt: Daten zum vertragswidrigen Zahlungsverhalten, zu Schuld-

nerverzeichnis-Eintragungen und Insolvenzverfahren, Geschlecht und Alter der Person, adressbezo-

gene Daten (Bekanntsein des Namens bzw. des Haushalts an der Adresse, Anzahl bekannter Perso-

nen im Haushalt (Haushaltsstruktur), Bekanntsein der Adresse), Anschriftendaten (Informationen zu 

vertragswidrigem Zahlungsverhalten in Ihrem Wohnumfeld (Straße/Haus)), Daten aus Anfragen von 

Vertragspartnern der ICD. 

Besondere Kategorien von Daten im Sinne des Artikel 9 DSGVO (z. B. Angaben zur Staatsangehörig-

keit, ethnischen Herkunft oder zu politischen oder religiösen Einstellungen) werden von ICD weder ge-

speichert noch bei der Berechnung von Wahrscheinlichkeitswerten berücksichtigt. Auch die Geltend-

machung von Rechten nach der DSGVO, also z. B. die Einsichtnahme in die bei der ICD gespeicher-

ten Informationen nach Artikel 15 DSGVO, hat keinen Einfluss auf das Scoring. 

Die ICD selbst trifft keine Entscheidungen über den Abschluss eines Rechtsgeschäfts oder dessen 

Rahmenbedingungen (wie z. B. angebotene Zahlarten), sie unterstützt die ihr angeschlossenen Ver-

tragspartner lediglich mit ihren Informationen bei der diesbezüglichen Entscheidungsfindung. Die Risi-

koeinschätzung und Beurteilung der Kreditwürdigkeit sowie die darauf basierende Entscheidung er-

folgt allein durch Ihren Geschäftspartner. 

 

C.  Information über den Datenaustausch mit der Besurance HIS GmbH auf Grundlage 

der Artikel 13 und 14 DSGVO  

Hiermit möchten wir Sie darüber informieren, dass wir bei Abschluss eines Versicherungsvertrags o-

der im Rahmen der Schadenbearbeitung Daten zum Versicherungsobjekt (Fahrzeugidentifikationsda-

ten oder Adresse des Gebäudes) sowie Angaben zu Ihrer Person (Name, Vorname, Geburtsdatum, 

Anschrift, frühere Anschriften) an die Besurance HIS GmbH übermitteln (HIS-Anfrage) können. Die 

Besurance HIS GmbH überprüft anhand dieser Daten, ob zu Ihrer Person und/oder zu Ihrem Versi-

cherungsobjekt im „Hinweis- und Informationssystem der Versicherungswirtschaft" (HIS) Informatio-

nen gespeichert sind, die auf ein erhöhtes Risiko oder Unregelmäßigkeiten in einem Versicherungsfall 

hindeuten können. Solche Informationen können nur aufgrund einer früheren Meldung eines Versiche-

rungsunternehmens an das HIS vorliegen (HIS-Einmeldung), über die Sie ggf. von dem einmeldenden 

Versicherungsunternehmen gesondert informiert worden sind. Daten, die aufgrund einer HIS-Einmel-

dung im HIS gespeichert sind, werden von der Besurance HIS GmbH an uns, das anfragende Versi-

cherungsunternehmen, übermittelt. 

Nähere Informationen zum HIS finden Sie auf folgenden Internetseiten: www.Besurance-his.de. 

I. Zwecke der Datenverarbeitung der Besurance HIS GmbH 

Die Besurance HIS GmbH betreibt als datenschutzrechtlich Verantwortliche das Hinweis- und Informa-

tionssystem HIS der Versicherungswirtschaft. Sie verarbeitet darin personenbeziehbare Daten, um die 

Versicherungswirtschaft bei der Bearbeitung von Versicherungsanträgen und -schäden zu unterstüt-

zen. Es handelt sich bei diesen Daten um Angaben zu erhöhten Risiken oder um Auffälligkeiten, die 

auf Unregelmäßigkeiten (z. B. Mehrfachabrechnung eines Versicherungsschadens bei verschiedenen 

Versicherungsunternehmen) hindeuten können. 

II. Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung  

Die Besurance HIS GmbH verarbeitet personenbezogene Daten auf Grundlage des Artikel 6 Absatz 1 

Buchstabe f DSGVO. Dies ist zulässig, soweit die Verarbeitung zur Wahrung der berechtigten Interes-

sen des Verantwortlichen oder eines Dritten erforderlich ist, sofern nicht die Interessen oder Grund-

rechte und Grundfreiheiten der betroffenen Person, die den Schutz personenbezogener Daten erfor-

dern, überwiegen. 

Die Besurance HIS GmbH selbst trifft keine Entscheidungen über den Abschluss eines Versicherungs-

vertrags oder über die Regulierung von Schäden. Sie stellt den Versicherungsunternehmen lediglich 

die Informationen für die diesbezügliche Entscheidungsfindung zur Verfügung. 



III. Herkunft der Daten der Besurance HIS GmbH 

Die Daten im HIS stammen ausschließlich von Versicherungsunternehmen, die diese in das HIS ein-

melden. 

IV. Kategorien der personenbezogenen Daten 

Basierend auf der HIS-Anfrage oder der HIS-Einmeldung eines Versicherungsunternehmens werden 

von der Besurance HIS GmbH – abhängig von der Versicherungsart bzw. -sparte – die Daten der An-

frage oder Einmeldung mit den dazu genutzten personenbezogenen Daten (Name, Vorname, Ge-

burtsdatum, Anschrift, frühere Anschriften) bzw. Informationen zum Versicherungsobjekt (z. B. Fahr-

zeug- bzw. Gebäudeinformationen) sowie das anfragende oder einmeldende Versicherungsunterneh-

men gespeichert. Bei einer HIS-Einmeldung durch ein Versicherungsunternehmen, über die Sie ggf. 

von diesem gesondert informiert werden, speichert die Besurance HIS GmbH erhöhte Risiken oder 

Auffälligkeiten, die auf Unregelmäßigkeiten hindeuten können, sofern solche Informationen an das 

HIS gemeldet wurden. In der Versicherungssparte Leben können dies z. B. Informationen zu mögli-

chen Erschwernissen (ohne Hinweis auf Gesundheitsdaten) und Versicherungssumme/Rentenhöhe 

sein. Zu Fahrzeugen sind ggf. z. B. Totalschäden, fiktive Abrechnungen oder Auffälligkeiten bei einer 

früheren Schadenmeldung gespeichert. Gebäudebezogene Daten sind Anzahl und Zeitraum geltend 

gemachter Gebäudeschäden. 

V. Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 

Empfänger sind ausschließlich Versicherungsunternehmen mit Sitz in Deutschland sowie im Einzelfall 

im Rahmen von Ermittlungsverfahren staatliche Ermittlungsbehörden. 

VI. Dauer der Datenspeicherung 

Die Besurance HIS GmbH speichert Informationen über Personen gemäß Artikel 17 Absatz 1 Buch-

stabe a DSGVO nur für eine bestimmte Zeit. 

Angaben über HIS-Anfragen werden taggenau nach zwei Jahren gelöscht. 

Für die Speicherfristen bei HIS-Einmeldungen gilt: 

• direkt personenbezogene Daten (Name, Adresse und Geburtsdatum) sowie Fahrzeug- und Gebäu-

dedaten werden am Ende des vierten Kalenderjahres nach erstmaliger Speicherung gelöscht. Sofern 

in dem genannten Zeitraum eine erneute Einmeldung zu einer Person erfolgt, führt dies zur Verlänge-

rung der Speicherung der personenbezogenen Daten um weitere vier Jahre. Die maximale Speicher-

dauer beträgt in diesen Fällen 10 Jahre. 

• Daten aus der Versicherungssparte Leben werden bei nicht zustande gekommenen Verträgen am 

Ende des dritten Jahres nach der erstmaligen Speicherung gelöscht. 

VII. Betroffenenrechte 

Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft, auf Berichtigung, auf Löschung sowie auf Ein-

schränkung der Verarbeitung. Diese Rechte nach Artikel 15 bis 18 DSGVO können gegenüber der Be-

surance HIS GmbH unter der unten genannten Adresse geltend gemacht werden. Darüber hinaus be-

steht die Möglichkeit, sich an die für die Besurance HIS GmbH zuständige Aufsichtsbehörde – Der 

Hessische Datenschutzbeauftragte, Gustav­Stresemann-Ring 1, 65189 Wiesbaden – zu wenden. Hin-

sichtlich der Meldung von Daten an das HIS, ist die für das Versicherungsunternehmen zuständige 

Datenschutzaufsichtsbehörde zuständig. 

Nach Artikel 21 Absatz 1 DSGVO kann der Datenverarbeitung aus Gründen, die sich aus der 

besonderen Situation der betroffenen Person ergeben, unter der unten genannten Adresse wi-

dersprochen werden. 

Sofern Sie wissen wollen, welche Daten die Besurance HIS GmbH zu Ihrer Person, zu Ihrem Fahr-

zeug oder zu Ihrem Gebäude gespeichert hat und an wen welche Daten übermittelt worden sind, teilt 

Ihnen die Besurance HIS GmbH dies gern mit. Sie können dort unentgeltlich eine sogenannte Selbst-

auskunft anfordern. Wir bitten Sie, zu berücksichtigen, dass die Besurance HIS GmbH aus daten-



schutzrechtlichen Gründen keinerlei telefonische Auskünfte erteilen darf, da eine eindeutige Identifi-

zierung Ihrer Person am Telefon nicht möglich ist. Um einen Missbrauch durch Dritte zu vermeiden, 

benötigt die Besurance HIS GmbH folgende Angaben von Ihnen: 

• Name (ggf. Geburtsname), Vorname(n), Geburtsdatum 

• Aktuelle Anschrift (Straße, Hausnummer, Postleitzahl und Ort) sowie ggf. Voranschriften der letzten 

fünf Jahre 

• Ggf. Fahrzeugidentifikationsnummer des Fahrzeugs. Bei Anfragen zum Fahrzeug ist die Beifügung 

einer Kopie der Zulassungsbescheinigung I. oder II. zum Nachweis der Haltereigenschaft erforderlich. 

• Bei Anfragen zum Gebäude ist die Beifügung des letzten Versicherungsscheins oder eines sonstigen 

Dokuments erforderlich, das das Eigentum belegt (z. B. Kopie des Grundbuchauszugs oder Kaufver-

trags). 

Wenn Sie – auf freiwilliger Basis – eine Kopie Ihres Ausweises (Vorder- und Rückseite) beifügen, er-

leichtern Sie der Besurance HIS GmbH die Identifizierung Ihrer Person und vermeiden damit mögliche 

Rückfragen. Sie können die Selbstauskunft auch via Internet unter: 

www.besurance­his.de/selbstauskunft/ bei der Besurance HIS GmbH beantragen. 

Kontaktdaten des Unternehmens und des Datenschutzbeauftragten 

Besurance HIS GmbH 

Daimlerring 4 

65205 Wiesbaden  

Telefon 0151-50691844 

Der betriebliche Datenschutzbeauftragte der Besurance HIS GmbH ist zudem unter der oben angege-

benen Anschrift, z. Hd. Abteilung Datenschutz, oder per E-Mail unter folgender Adresse erreichbar: 

his-datenschutz@besurance-his.de. 


